
Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am kommenden Montag, den 23. Januar 2017, um 19.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht.

Tagesordnung
1.		 Bürgerfragestunde	
2.		 Bauanträge	
2.1		Errichtung einer Werbeanlage für wechselnde Fremdwerbung 

auf Grundstück Flst.Nr. 3540, Memminger Straße 53, Tann-
heim-Egelsee	

2.2		Neubau eines Einfamilienhauses auf Grundstück Flst.Nr. 
544/8, Habichtweg 6, Tannheim 	

3.		 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017	

	 - Beratung/Erlass
4.		 Wirtschaftsplan des Sondervermögens Wasserversorgung 

Tannheim für das Wirtschaftsjahr 2017	
	 - Beratung/Erlass
5.		 Jahresrechnung 2016	
	 - Bildung von Haushaltsresten
	 - Genehmigung über-/außerplanmäßiger Ausgaben
6.		 Genehmigung von Niederschriften	
7		 Bekanntgaben und Anfragen	

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

gez. Wonhas
Bürgermeister

Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Frau Sieglinde Klas, Hauptstraße 51, 
zum 75. Geburtstag am 23. Januar 2017.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herz-
lich und wünscht ihr alles erdenklich Gute, Got-
tes Segen, Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen.

Wonhas 
Bürgermeister
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Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele u. a.)?

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und 
Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt 
die „grauen Zellen“ arbeiten, bringt Spaß …

Wir laden Sie herzlich ein zum

Spielenachmittag
am Dienstag, den 24. Januar 2017, 

14.00 Uhr
im Kirchengemeindehaus. 

Eigene Spiele können mitgebracht werden.

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren 
Fahrdienst in Anspruch nehmen? 

Rufen Sie uns an.  
Marlies Keßler (Telefon 2116), 
Inge Villinger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam

    

Vorschau:
Seniorennachmittag (Fasching) 
am Dienstag, 07. Februar 2017, 

14.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen
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Das Fundamt informiert
Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben: 
1 Schlüssel
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16.

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. Unser Büro ist bis einschl. Montag, 
23. Januar 2017 geschlossen. Das neue Programm erscheint 
am Donnerstag, den 26. Januar 2017. 
Es sind noch Plätze frei!
Donnerstag, 19.01.2017
Hatha Yoga für Alle (Ellen Reichl), 17.30- 18:45 Uhr, 6 Abende, 
35,40 Euro, Alte Schule Sinningen, Vereinsraum 
Freitag, 20.01.2017
Thailändische Küche „Glutenfrei“ (Pimphawan Gayer), 1 Ter-
min, 18 - 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Küche, Eingang Innenhof
Dienstag, 24.01.2017
Vegane leichte Küche (Tanja Röhrl), 1 Termin, 18.15 - 22.45 
Uhr, 19  Euro+ Lebensmittelkosten, Schule Kirchberg, EG Küche 
Samstag, 28.01.2017
Kochen und Backen mit dem Thermomix -  neue Rezepte 
– Bort, Brötchen und Aufstriche (Monika Diepolder-Manthei), 
1 Vormittag, 9 - 13 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule 
Tannheim, 3. Eingang, OG Schulküche

Mittwoch, 01.02.2017
Make-up für die Frau (Jenny Lober), 18– 20:30 Uhr, 14 Euro+4 
Euro Materialkosten, Schule Kirchberg, Küche EG

Forum Milchvieh am 26. Januar 2017 abgesagt
Die vom Landwirtschaftsamt Biberach geplante Veranstaltung zum 
Thema „Automatisches Melken – Praktikerberichte“ am 26. Januar 
2017 entfällt. Der Ersatztermin wird zeitnah bekannt gegeben. 

Das Kreisforstamt informiert
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen 
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW
Die verfügbaren Angebote von Januar 2017 bis April 2017
(Bei den Angeboten des kommenden Jahres können sich noch 
Änderungen und Ergänzungen ergeben.)

Gemeinde Erlenmoos	
 Landkreis Biberach 				  
	

Bei der Gemeinde Erlenmoos (1.756 Einwohner) ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für die Zeit des Mutterschutzes und der 
daran anschließenden Elternzeit die Vollzeitstelle des/der

Kassenverwalters(in)
zu besetzen.

Folgende Aufgaben erwarten Sie:
- 	 Leitung der Gemeindekasse mit Abwicklung des komplet-

ten Zahlungsverkehrs
- 	 Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltsplanes sowie 

bei der Erstellung des Jahresabschlusses
- 	 Gebühren-, Steuer- und Beitragsveranlagung
- 	 Beitreibungs- und Vollstreckungswesen
- 	 Mitwirkung bei der Einführung der Doppik
- 	 Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten
Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten wir 
uns vor.

Unsere Anforderungen an Sie:
- 	 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachan-

gestellten oder im mittleren Verwaltungsdienst, möglichst 
mit Berufserfahrung im Bereich der Kämmerei/Kasse oder 
vergleichbare buchhalterische Ausbildung

- 	 Gute Kenntnisse im kommunalen Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesen

- 	 Eigenverantwortlich, durchsetzungsfähig, flexibel und 
belastbar

- 	 Freude im Umgang mit den Bürgern sowie an der Arbeit 
in einem Team

- 	 Gute EDV-Kenntnisse und einen sicheren Umgang mit 
Microsoft-Office-Produkten

Wir bieten Ihnen:
- 	 Ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwor-

tungsvolles Aufgabengebiet
- 	 Bezahlung auf der Grundlage des TVöD bis Entgeltgruppe 

8 mit den üblichen Sozialleistungen
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die grundsätzlich teil-
bar ist.

Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen bitte bis zum 3. Februar 2017 an die Ge-
meindeverwaltung Erlenmoos, Biberacher Straße 11, 88416 
Erlenmoos.
Für Fragen stehen Ihnen Bürgermeisterin Alexandra Scherer 
unter ( 07352/9205-12 sowie Kämmerer Bruno Gerner unter  
Tel. 07352/9205-13 gerne zur Verfügung.

Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie auch unter 
www.erlenmoos.de.

Das Landratsamt informiert
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Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
30.01.-01.02.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%*
27.02.-03.03.17 Holzernte-Aufbaulehrgang *%*
27.02.-01.03.17 Holzrücken im Privatwald *%*
08.03.-10.03.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%*
03.04.-05.04.17 Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr ca. 400 
€) *%*
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
Lehrgänge 2017 noch in Planung
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veran-
stalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, 
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kom-
munen und Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 €/ 
Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt 30 €. 
Bei Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekenn-
zeichneten Lehrgängen eine Förderung von 30 € verrechnet; die 
Sachkundelehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung sind für 
diesen Personenkreis gebührenfrei. 
Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 
€ pro Tag bei Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie 
ggf. Unterstützung bei der Unterkunft.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
aktuellen Bildungsangebotes.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter- 
Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 
97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de

Biberacher Ernährungsakademie
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet die 
Biberacher Ernährungsakademie am Freitag, 27. Januar 2017, 
von 9.30 bis 11 Uhr einen Vortrag für junge Mütter und Väter. Der 
Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – Bewusste 
Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei.
Eltern erhalten wertvolle Tipps mit denen der Übergang von der 
Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten einfach zu schaffen 
ist. Die BeKi-Referentin Ursula Schniertshauer stellt unabhängig 
von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. Wann 
beginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und wie 
stelle ich die Nahrung zusammen? Fragen, auf die junge Eltern 
eine Antwort bekommen.
Anmeldung bis spätestens Montag, 23. Januar beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Berliner, Küchle und mehr
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet am 28. Januar einen 
Backkurs für Faschingsgebäck mit dem Bäckermeister Lars-Oli-
ver Seidel an. Der Kurs findet von 9 bis 12 Uhr in der Schulküche 
des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 36 in Biberach 
statt. 
Berliner sind das Faschingsgebäck schlechthin. Je frischer sie 
gegessen werden, desto besser schmecken sie. Auch gezogene 
Küchle, Apfelkrapfen, Spritzkuchen aus Brandteig und einfache, 
schnelle Quarkbällchen werden im Kurs zubereitet. Mitzubrin-
gen sind eine Schürze und Vorratsbehälter. Die Teilnahmege-
bühr beträgt zehn Euro.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens 26. Januar un-
ter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an  
post@b-ea.info. 

Grundbackkurs
Die Biberacher Ernährungsakademie lädt zu einem Grundback-
kurs mit Bäckermeister Lars-Oliver Seidel für Mittwoch, 1. Fe-
bruar 2017, ein. Der Kurs findet von 17.30 bis 20.30 Uhr in der 
Schulküche des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 
36, in Biberach statt.
Der Referent zeigt Tricks und Kniffe für die Herstellung von Bro-
ten sowie salzigen und süßen Backwaren. Die Kosten für den 
Abend betragen zehn Euro. Die Teilnehmer werden gebeten, 
eine Schürze und Vorratsbehälter mitzubringen. 
Verbindliche Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 26. Janu-
ar, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an  
post@b-ea.info. 

Kreisveterinäramt Biberach 
Informationsveranstaltung für Geflügelhalter 
Das Landwirtschaftsamt und das Veterinäramt Biberach möch-
ten Sie herzlich einladen zu einer kostenlosen Informationsver-
anstaltung für Geflügelhalter - klein wie auch größer. Nehmen 
Sie teil und informieren Sie sich über Themen wie das Verbot 
des Schnabelkürzens oder die aktuelle Vogelgrippesituation. 
Wann: Dienstag 24.01.2017 
17:00 Uhr 
Wo: Landratsamt Biberach 
Rollinstr. 9 
88400 Biberach 
Großer Sitzungssaal 
Programm: 1. Begrüßung (Herr Schramm LWA) 
2. Verbot Schnabelkürzen (Frau Högelein vom Beratungsprojekt 
„Haltung unkupierter Legehennen“ der AgriBW GmbH) 
3. Aktuelle Situation Vogelgrippe (Frau Dr. Kallähn) 
4. Besprechung aktueller Anliegen und Fragestellungen der Teil-
nehmer (Frau Högelein, Geflügelgesundheitsdienst, Veterinär-
amt) 
Wir würden uns über Ihr Kommen freuen. Wir bitten Sie Ihre Teil-
nahme bei Interesse telefonische beim Veterinäramt Biberach 
unter 07351-526180 oder bei Herrn Schramm vom Landwirt-
schaftsamt unter 07351-526727 zu bestätigen.

Hilfe - Notfall - Gewalt
Neues Plakat mit Notfallnummern
KOMM, der kommunale Präventionspakt des Landkreises Bi-
berach, möchte dass Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene gesund aufwachsen. Manchmal geraten junge Menschen 
jedoch in eine Notlage, aus der sie alleine keinen Ausweg mehr 
finden. Deshalb wurde ein Plakat erstellt, das nun in öffentlichen 
Räumlichkeiten, in Turnhallen, in Gaststätten, Schulen, Jugend-
häusern und anderen Einrichtungen ausgehängt wird.  
„Wir hoffen auf rege Kooperation mit den genannten Einrichtun-
gen, damit sich Jugendliche, die sich in einer Notlage befinden, 
schnelle niederschwellige Information und damit Hilfe holen 
können“, so Landrat Dr. Heiko Schmid und Heike Küfer, kom-
munale Suchtbeauftragte übereinstimmend. Die Plakate werden 
in den nächsten Wochen an die Verwaltungen und Schulen der 
Städte und Gemeinden verteilt oder können bei Bedarf bei der 
Heike Küfer  im Landratsamt abgeholt werden. Das Plakat kann 
auch auf der Homepage des Kreisjugendreferats www.ju-bib.de 
heruntergeladen werden. 
Mehr Informationen hierzu gibt es bei der Kommunalen Sucht-
beauftragten des Landkreises Biberach Heike Küfer unter der 
Telefonnummer 07351 52-6326 oder per E-Mail an heike.kue-
fer@biberach.de. 
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Matthias-Erzberger-Schule informiert
Ausbildung zur Kinderpflegerin in Biberach
Die Matthias-Erzberger-Schule bildet ab September wieder Kin-
derpflegerinnen aus. Für Haupt-Werkrealschüler ist diese zwei-
jährige Berufsfachschule eine gute Möglichkeit, eine Berufsqua-
lifikation im sozialpädagogischen Bereich zu erreichen.
Nach der zweijährigen schulischen Ausbildung schließt sich ein 
durch die Schule betreutes Praktikum an. Bei erfolgreichem Ab-
schluss der dreijährigen Ausbildung wird die Berufsbezeichnung 
„staatlich anerkannte Kinderpflegerin“ verliehen.
Einsatzgebiete sind Kindergärten, Kindertagesstätten, Kin-
derkrippen und Kinderheime, aber auch Familien.
Aufnahmevoraussetzung ist der Hauptschulabschluss mit min-
destens 3,0 und einer Deutschnote „befriedigend“. Nach gutem 
Berufsabschluss ist über 9+3 ein mittlerer Bildungsabschluss 
möglich. Daran könnte sich die Ausbildung zur Erzieherin an-
schließen.
Wer Interesse an dieser Berufsausbildung hat, kann sich an die 
Matthias-Erzberger-Schule im Kreisberufsschulzentrum wen-
den, Leipzigstr. 11, 88400 Biberach, Telefon 07351/346-215, 
Fax: 07351/346-342 oder E-Mail: sek.mes@biberach.de
Anmeldeschluss ist der 1. März 2017.

Schulnachrichten

Wünschen Sie sich für Ihr Kind

		 Selbstverantwortung
			  kreatives Denken
				   anhaltende Lernfreude ?
Unsere Schule führt von der Vorschule 
bis zur 10. Klasse, Abitur in Kooperation

Nächster Informationsabend 
zu unserer Pädagogik:

Dienstag, 24.01.2017 – 20 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Veranstaltungsort:
Montessori-Schule Illertal  	
Rathausplatz 6, 88459 Tannheim
Tel.: 08395 / 911288 (AB)  
www.montessori-illertal.de	
info@montessori-illertal.de
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Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Samstag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Willi Göppel)

Dienstag, 24. Januar 
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 26. Januar
  9.00 Uhr 	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
	 im Gemeindehaus
Freitag, 27. Januar 
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Franziska Kudela, 

wir gedenken auch Erwin Maier)

Ministrantenplan
Samstag, 21. Januar 19.00 Uhr
Maria Rehm – Andreas Angele, 
Johannes Stützle – Christian Zinser, 
Franziska Zinser – Franziska Wiest

Mittwoch, 25. Januar 7.40 Uhr
Kathrin Garmisch – Celine Imort, 
Denis Ramadani – Katharina Stützle

Sonntag, 29. Januar 10.00 Uhr
Tatjana Wieder – Verena Stützle, 
Sebastian Stützle – Marco Fakler, 
Moritz Bischof – Sophia Bischof

Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Josefine Bader, 

wir gedenken auch Martha Angele u. verst. Angeh., 
Paul Fechter u. verst. Angeh.)

Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Pauline Rau)
11.00 Uhr 	 Taufe von Nele Costa, Dobler Kiara Charlotte, Pau-

line Maria Mang, Sara Patscheider, Jonathan Zott

Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Josef u. Franziska Dengler, wir 

gedenken auch Magnus Simmler, Kreszentia Högerle 
u. verst. Angeh.)

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft
22. – 28. Januar 2017  	 Pastoralreferentin Weiß
		  Tel. 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄
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Sternsingeraktion 2017 
„Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit“

	 Sternsinger Rot a.d. Rot	 Sternsinger Haslach

	 Sternsinger Ellwangen	 Sternsinger Tannheim

Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger in unseren Gemeinden der Seelsorgeeinheit unterwegs, 
um als die „Heiligen Drei Könige“ Gottes Segen für das neue Jahr zu wünschen und um Spenden 
für Kinder und Jugendliche in Not zu bitten. 

Dieses große Engagement und die Spenden in Höhe von € 15.741,14 (15.076,89) helfen mit, dass 
über 2000 Kinderhilfsprojekte in mehr als 100 Ländern unterstützt werden können. Ein herzliches 
„Vergelt’s Gott an unsere Kinder und Jugendlichen, die von Haus zu Haus gezogen sind, an die 
Vorbereitungsteams und an alle Spender. 

Auch die Sternsinger bedanken sich recht herzlich bei allen für die freundliche Aufnahme und für 
die Belohnung, die sie bei den Hausbesuchen erhalten haben.

Die Sammelergebnisse bei uns vor Ort im Einzelnen: 
Rot 	 € 6.234,44 (6.032,43), 
Haslach 	 € 2.108,60 (2.142,40), 
Ellwangen 	 € 2.820,34 (3.010,65), 
Tannheim 	 € 4.577,76 (3.891,41) 
(In Klammern die Ergebnisse des Vorjahres)

H. Weiß, PR
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Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier             
Freitag, 27. Januar
  8.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet und Morgenlob
Samstag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Robert, Maria, Franz u. Fine Popp, 

wir gedenken auch Lina u. Erich Schuler, Luise u. Wil-
helm Hörnle, Maria u. Franz Straub)

VR-FörderAktion 2016 - „Aus der Region - in die Region“
Mit einer Spende in Höhe von 1.000,- € hat sich die Volksbank 
Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG an den Reparaturkosten der 
Läutewerks der Kapelle Kronwinkel beteiligt. Die aus dem Jahr 
1773 stammende Glocke ist seit der Reparatur wieder beim mit-
täglichen und abendlichen „Gebetläuten“ zu hören und lädt zum 
Gebet ein.
Die Kath. Kirchengemeinde bedankt sich ganz herzlich bei der 
Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal e.G. für die großzü-
gige Berücksichtigung bei der Spendenaktion.

Kirchengemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates fin-
det am Dienstag, den 24. Januar 2017, 20.00 Uhr, im Kath. Ge-
meindehaus statt. 
Vor dem öffentlichen Teil der Kirchengemeinderatsitzung be-
ginnt ab 19.30 Uhr eine nichtöffentliche Besprechung.
Die Tagesordnung für diese Sitzung finden Sie ab Sonntag, den 
22. Januar im Schaukasten vor dem Gemeindehaus.

Das neue JUGEND-Jahresprogramm 2017 
der Franziskanerinnen von Reute 
Neben den gewohnten Angeboten wie „Tage im Kloster, Feri-
enfreizeiten oder den Sp(i)rit-Wochenenden, gibt es 2017 einige 
besondere Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene, 
z.B. eine Fahrt nach Assisi, ein Stille-Wochenende, bewusstes 
Starten in die Kar- und Ostertage und auch ein Bergwochenen-
de. Die Angebote sind abrufbar auf www.kloster-reute.de 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Wochenspruch
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ 
Lukas 13, 29

Sonntag, 22. Januar
09.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim
10.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach
Montag, 23. Januar
18.30 Uhr  	Mitarbeiterabend, Aitrach
Dienstag, 24. Januar
  9.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kleinkinder  
Mittwoch, 25. Januar
16.00 -17.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 29. Januar
10.00 Uhr  	Gottesdienst plus mit anschl. Kirchenkaffee 
	 (Pfr. Stolz), Aichstetten
 
Mitarbeiterabend
Montag, 23. Januar 2017 findet um 18.30 Uhr der jährliche Mit-
arbeiterabend im Gemeindehaus in Aitrach statt. Sollten Sie sich 
in der Gemeinde engagieren und versehentlich keine Einladung 
bekommen haben, bitten wir  das zu entschuldigen und bitten 
Sie, einfach trotzdem zu kommen.

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Wir wünschen allen Freunden und Lesern 
ein gesegnetes und erfolgreiches Jahr 2017

Das ewig gültige Wort Gottes:
Der Gerechte weiß um die Sache der Armen.
Sprüche 29,7

Euer Überfluss helfe ihrem Mangel ab.
2.Korinther 8,14

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 22. Januar 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 29. Januar 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Informationen

Wegen Erkrankung von Pfr. Tungl entfallen in der kommen-
den Woche die Schülergottesdienste sowie der Gottesdienst 
am Dienstag in Rot und der Gottesdienst am Freitag in Tann-
heim. 
Die Montagsgottesdienste in Tannheim entfallen wegen Er-
krankung von Pfr. Hütter bis auf weiteres.
Da auch Pfr. Ziesel erkrankt ist, versuchen wir, die Sonn-
tagsgottesdienste mit Hilfe der Pater von Buxheim zu or-
ganisieren. Evtl. müssen auch Wort-Gottes-Feiern stattfin-
den. Sollten dabei Intentionen entfallen, dann werden diese 
selbstverständlich nachgeholt. Bitte melden Sie sich dann im 
Pfarrbüro, um einen neuen Termin zu vereinbaren. 
Wir bitten um Verständnis.

Kath. Kindergarten 
„Zum Guten Hirten“, Tannheim

Für das Kindergartenjahr 2017/2018 
haben wir einen Ausbildungsplatz

in der Krippe für eine/n

Erzieher/in im Anerkennungsjahr
anzubieten:

Sie haben sich mit Freude und Motivation für das Berufsbild 
Erzieher/in entschieden und suchen eine adäquate und fach-
lich sehr gute Praxisstelle für Ihr letztes Ausbildungsjahr?
Wir, die Kinder, Eltern, das Team und alle die in unsere Arbeit 
mit eingebunden sind, freuen uns auf eine/n interessierte/n, 
engagierte/n und den Familien zugewandte/n Erzieher/in.
Unsere Einrichtung arbeitet situationsorientiert mit dem of-
fenen Konzept mit unterschiedlichen Betreuungsangeboten 
und Betreuungsformen.

Haben Sie Interesse? Auf Ihre Bewerbung freuen wir uns.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte baldmög-
lichst an den  Kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“, Frau 
Hug, Hauptstraße 29, 88459 Tannheim, Tel.: 08395-448, Mail: 
kiga.tannheim@gmail.com 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim
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Sonntag, 5. Februar 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Lace stricken
Lace, bedeutet stricken mit dünnen, teilweise hauchfeinen 
Garnen aus edlen Materialien. Dabei entstehen wunderschöne 
Schmuckstücke, die aus jedem Outfit etwas Besonderes ma-
chen. Wir fertigen ein Tuch oder eine Stola mit erlesenen Mus-
tern. Das gefertigte Strickstück wird garantiert ein Begleiter 
durchs ganze Jahr.
Die Modelle liegen im Lädele aus
Wann: 	 Dienstag, 31.01.2017  
Uhrzeit: 	 14.00 - ca. 17.00 Uhr
     	 (der 2.Termin wird im Kurs vereinbart)
Wo:  	 C.Baumann in Zell, Käsereiberg 9
Wir arbeiten mit: 	Rundnadel Nr.4 oder Nr.4,5 (80 cm lg.)
Spaßgebühr:	 15,00 €  
Materialkosten:	 je nach Garnauswahl und Verbrauch ab 14,00 €
Anmelden:	 C. Baumann, Tel. 08395/941412
Vorschau: 	 Die Patchworksocke mit Bumerangferse

Jugendfußball
Christbaumsammlung
Die Jugendfußballabteilung bedankt sich recht herzlich bei den 
Tannheimer Bürgern für die zahlreichen Spenden bei der Christ-
baumsammlung. Bedanken möchten wir uns auch bei der Bä-
ckerei Dolderer und der Metzgerei Kloos für die Proviantspenden. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen Helfern und Kindern. Bei die-
ser Aktion haben 35 Kinder und 20 Erwachsene teilgenommen. 
Danke auch an die Firma Fischer Heizungstechnik, Firma Ralf 
Kappler, Klaus und Hubert Villinger, Peter Imhof, Volker Butscher, 
Thorsten Link, Johannes Stützle und Wolfgang Bischof für die 
Bereitstellung ihrer Fahrzeuge, bzw. ihrer Anhänger. Nicht zuletzt 
dient diese Aktion auch der Aufrechterhaltung der langjährigen 
Tradition eines Funkenfeuers, welches dieses Jahr ebenfalls von 
der Jugendfußballabteilung für unsere Bürger erstellt wird. Nä-
here Informationen hierzu demnächst in Ihrem „Gmoindsblättle“. 

C-Jugend
Hallenturnier in Ottobeuren
Am 17.12.16 holte sich eine Mixed Mannschaft aus C1- und 
C2-Spielern den Turniersieg beim Hallenturnier der SG Bad 
Grönenbach/Wolfertschwenden/Böhen.
SV Amendingen – SGM Tannheim	 0:1
Tor: Maximilian Moosburger
TSV Babenhausen – SGM Tannheim	 0:2
Tore: Maximilian Moosburger, Benedikt Haban
SGM Tannheim – SG Bad Grönenbach/Wolfertschwenden/Bö-
hen 2	 2:0
Tore: Benedikt Haban (2)
Halbfinale:
SGM Tannheim – SV Probstried	 2:0
Tore: Maximilian Moosburger, Benedikt Haban
Finale:
TSV Ottobeuren – SGM Tannheim	 0:1
Tore: Maximilian Moosburger

Es spielten: Jonas Bauer (Tor), Moritz Resch, Simon Aumann, 
Marc Martin, Maximilian Moosburger, Benedikt Haban, Tabea 
Gropper, Nico Högerle.

C1-Jugend
Bezirkshallenmeisterschaft 2016/2017
C- Junioren Endrunde vom 15.01.17
SGM Ringschnait1- SGM Tannheim1    	 0:0
SGM Tannheim1 – FV Biberach1      	 0:1
SGM Tannheim1- SSV Biberach1      	 1:0
Tor:  Jonas Schultheiß
Spiel um Platz 5 
SGM Erolzheim- SGM Tannheim1     	 0:1
Tor: Dominik Lorenz
Damit belegten die C1 Junioren im Bezirk Riß einen sehr guten 
5. Platz. Klasse Leistung !!!!	
Außerdem spielten: Sebastian Schütte (Tor), Robin Coenen, Jo-
nas Villinger, Tabea Gopper, Matthias Schöllhorn und Benedikt 
Haban.

F1 Jugend
Am Samstag, 14.01.2017 gewann unsere F1-Jugend das Turnier 
des SC Schönebürg in der Sporthalle Schwendi. Mit nur insge-
samt 5 Spielern (ohne Auswechselspieler) war schnell klar, dass 
nur eine konzentrierte Teamleistung zum Erfolg führen kann. Das 
erste Spiel gewannen wir noch etwas glücklich in der allerletzten 
Sekunde durch einen klug abgeschlossenen Konter. Anschlie-
ßend wurden gut aufgestellte Gegner mit tollem Kombinations-
fußball und sehenswerten Toren klar besiegt und der verdiente 
Turniersieg gefeiert.
SVT - FC Wacker Biberach 1 	 3:2
Tore: Tim, Hannes (2)
SVT - SG Mettenberg 	 5:0
Tore: Tim (2), Hannes, David (2)
SVT - SGM Achstetten 	 5:0
Tore: Maxi, Markus, Hannes, David (2)
Halbfinale 
SVT - SV Baustetten 	 4:0
Tore: Hannes (2), Markus, David
Finale 
SVT - SGM Achstetten 	 5:0
Tore: Hannes (2), David (2), Maxi
Für die F1 spielten: Markus Bast (Torwart, Linksaußen), Tim Leh-
mann (Torwart, Linksaußen), David Kunz (Rechtsaußen), Maxi 
Imort (Abwehr), Hannes Gschwandtner (Mittelfeld)

B Juniorinnen 
Turniersieg !!!
Sonntag 15.01.2017 in Hawangen
In dem hervorragend besetzten Turnier mit zwölf Teams kamen 
wir überraschend aber an diesem Tag verdient zum Turniersieg. 
Gegen überwiegend Teams aus dem bayrischen Raum ließen wir 
hochgehandelte Teams wie Schwaben Augsburg, SV Kempten, 
SpVgg Kaufbeuren oder den B-Juniorinnen Bundesligisten Wein-
berg hinter uns.  Andererseits erwischten wir einen Sahnetag und 
riefen unser Kombinationsspiel und die Laufbereitschaft zum rich-
tigen Zeitpunkt ab und kehrten als jubelnder Turniersieger heim. 
Klasse Vorstellung Mädels !
Die Spiele:
Vorrunde:	 SGM A/T : Schwaben Augsburg	 1:1
	 SGM A/T : TSG Tannhausen	 6:0
	 SGM A/T : SV Kempten	 0:2
Viertelfinale:	 SGM A/T : JFG Lech/Schmutter	 2:0
Halbfinale:	 SGM A/T : Schwaben Augsburg	 1:0
Finale:	 SGM A/T : SV Kempten	 3:1
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Viola Frank, Lena 
Harms (6), Tabea Küchle (1), Celine Küchle (2) und Hannah Kem-
pe (4).

C-Juniorinnen
Hallenturnier in Hawangen am 6.1.2017
Bei einem ausgeglichen besetzten Turnier in Hawangen blieben 
wir leider unter unseren Möglichkeiten zurück und belegten bei 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
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durchwegs knappen und hart umkämpften Spielen den 9. Platz 
von 10 Mannschaften. Nächstes Mal klappts wieder besser!!!!!!
SGM Aitrach/Tannheim  -  SpVgg Kaufbeuren I       	 2:2
SC Huglfing                    -  SGM Aitrach/Tannheim  	 2:1
SGM Aitrach/Tannheim  -  FC Hawangen II             	 2:2
SpVgg Widenroth           -  SGM Aitrach/Tannheim  	 3:1
Spiel um Platz 9
SGM Aitrach/Tannheim  -  SpVgg Kaufbeuren II      	 7:0
Es spielten: Franziska Lorenz (Tor), Lisa-Marie Wiedenmann, 
Nina Günther, Alina Langer (4 Tore), Leonie Stützle (6 Tore), Vik-
toria Hoffmann, Leonie Huber, Emely Kaiser (3 Tore) und Jana 
Küchle

Heimspieltag und Start der Rückrunde am 22.01.2017	
Am 22.01.2017 um 11.00 Uhr findet der zweite Heimspieltag der 
Saison in der Halle in Rot a. d. Rot statt. Gegner sind der TSV 
Dennach (derzeit 1.) und die TG Landshut (derzeit 6.)
Im ersten Spielt trifft die Mannschaft auf den TSV Dennach. In 
der Hinrunde konnten die SVT Damen zwar Phasenweise gut 
mithalten, gingen aber letztlich doch als Verlierer vom Platz. Im 
Rückrundenspiel hofft man auf eine ähnliche Leistung und er-
hofft sich den einen oder anderen Satz.
Im nächsten Spiel stehen sich die zwei Gastmannschaften ge-
genüber, auch in dieser Partie sind die Damen aus Dennach, als 
amtierender Deutscher Meister, klarer Favorit.
Im letzten und wohl wichtigsten Spiel des Tages, geht es für die 
Damen gegen die TG Landshut ran. Die Heimmannschaft will 
sich nicht schon wieder gegen die Verletzungsgeschwächten 
Landshuterinnen geschlagen geben und daheim zeigen welche 
Leistungen sie abrufen können. Die Tannheimer hoffen hier auf 
den Heimvorteil und gute Unterstützung der Fans.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt und die 
Damen hoffen auf zahlreiche Unterstützung!

U18m holt Bronze
Am letzten Spieltag der Bezirksliga Schwaben in Memmingen 
holt sich die männliche U18 die Bronze Medaille.
Zwar mussten die Nachwuchs-Herren des SVT sich dem TV 
Augsburg sowie dem TSV Unterpfaffenhofen geschlagen geben, 
konnten aber mit einem souveränen Sieg gegen den TV Neu-
gablonz den 3. Tabellenplatz festigen.
Dem eigenen Druck gerecht zu werden kamen die Jungs gegen 
Unterpfaffenhofen nicht richtig ins Spiel. Zu viele Leichtsinns-
fehler, Nervosität und Abstimmungsschwierigkeiten machten 
es dem TSV Unterpfaffenhofen recht einfach gegen sonst so 
teamstarken Tannheimer zu gewinnen (5:11; 6:11).
Gegen den TV Augsburg, der seit dieser Hallensaison auf Un-
terstützung aus Segnitz inkl. U18-Nationalspieler Florian Fahle 
zurück greifen kann, zeigten die Jungs ein starkes Spiel. Trotz 
Niederlage war das Team nach diesem Spiel äußerst zufrieden 
(7:11; 5:11). 
Im Kampf um Platz 3 der Tabelle galt es zum Schluss noch ge-
gen den TV Neugablonz. Konzentrierte Spielweise von Anfang 
an, eine kompakt stehende Abwehr mit schönem Spielaufbau 

ermöglichten den Angreifern frech aufzuspielen und die Punkte 
auf der Haben-Seite zu verbuchen (11:3; 11:4). Die Stimmung 
und der Zusammenhalt der Mannschaft waren deutlich spürbar, 
so macht es Spaß zuzuschauen so Trainerin Sarah Reisch.
Es spielten: Elias Traub, Andreas Angele, Felix Welser, Etienne 
Kraft, Lennart Loock, Jonas Weimann und Lukas Weimann.
Die Schlusstabelle:
Platz 	 Mannschaft 	 Spiele 	 Sätze 	 Punkte 
1. 	 TV Augsburg 	 10 	 18:2 	 18:2 	
2. 	 TSV Unterpfaffenhofen (Obb.) 	 10 	 17:3 	 17:3 
3. 	 SV Tannheim 	 10 	 9:11 	 9:11 
4. 	 TV Neugablonz 	 10 	 9:11 	 9:11 
5. 	 SV Erolzheim 	 10 	 5:15 	 5:15 
6. 	 SV Amendingen 	 10 	 2:18 	 2:18 

Mit 9:11 Punkten punktgleich mit dem TV Neugablonz doch 
aufgrund des besseren Ballverhältnisses können die Jungs 
am Ende der Saison über Bronze jubeln.  HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH, geile Saison!!!
Der TV Augsburg als Meister der Bezirksliga Schwaben und der 
TSV Unterpfaffenhofen aus dem Bezirk Oberbayern, der nur als 
„Gast“ die Spielrunde in Schwaben mitspielt, nehmen an den 
Bayerischen Meisterschaften am 29.01.2017 in Hof teil. Den bei-
den Mannschaften wünschen wir hierfür viel Erfolg. 
Der SVT darf als Zweiter des Bezirks Schwaben noch auf einen 
Nachrücker Platz hoffen.

Abschluss der Vorrunde
1. Damenmannschaft unterliegt Favoriten
In der 1. Bezirksliga empfingen Sylvia Frank, Sabine Wiest, Jea-
nette Mahle und Neuzugang Brigitte Boneberger zum letzten 
Spiel in der Vorrunde den Tabellendritten Post SV Augsburg II.
Nach den Doppeln stand es 1:1. Sylvia Frank erzielte zusammen 
mit ihrer neuen Partnerin Brigitte Boneberger im ersten Einsatz 
den ersten Tannheimer Punkt. Als Sabine Wiest und Jeanette 
Mahle im Einzel mit 3:1 bzw. 3:0 die Oberhand behielten, führ-
te der SVT sogar mit 3:2. Die Gäste ließen sich davon jedoch 
nicht beunruhigen. Sie steigerten sich von Spiel zu Spiel und 
dominierten die Partie zunehmend. Obwohl sie nicht in Bestbe-
setzung angetreten waren, siegten die favorisierten Damen aus 
Augsburg am Ende deutlich mit 8:3.
Leider konnten die anderen Mannschaften aus dem Tabellenkel-
ler überraschende Punktgewinne verbuchen, so dass der SVT 
erneut auf den vorletzten Tabellenplatz zurückgefallen war.

Herren
Das letzte Vorrundenspiel der Herren 1 führte zum Tabellen-
führer Memmingerberg III. Nach Siegen im Doppel von Thomas 
Weber/Hubert Dodel, Joachim Fakler /Alfred Wiest und beinahe 
dem 3. Punkt von Alexander Fleck/Helmut Gunderlach - 7:11 
im 5. Satz – war der SVT von der eigenen Leistung positiv über-
rascht. Die folgenden drei Einzelpaarungen, die hart umkämpft 
an MMerberg gingen, hielten die Vorstellung von einer vielleicht 
Überraschung am Leben. Doch dann zeigte Memmingerberg, 
warum es bisher ohne Punktverlust an der Spitze steht. Sie hol-
ten sich überlegen die nächsten 5 Punkte zum doch recht klaren 
9:2. Lediglich Dodel schrammte im Spiel des Abends knapp mit 
15:17 am dritten Punkt für den SVT vorbei.
Damit überwintert der SVT am Ende des Mittelfeldes in der Kreis-
liga 1. Der Abstand zu einem Abstiegsplatz beträgt 5 Punkte.

Jugend
Noch im alten Jahr empfing unsere Jugendmannschaft zum 
letzten Vorrundenspiel den Tabellenführer SV Memmingerberg 
III. Memmingerberg zeigte gleich von Beginn weg, warum sie 
ungeschlagen Tabellenführer sind und gewannen letztlich klar 
mit 8:1. Für Tannheim spielten Kevin Langer, Leo Ferus, Jakob 
Lessmann, Sandra Schlecht und Leon Franke. Die Doppel Ke-
vin Langer/Jakob Lessmann und Sandra Schlecht/Leon Fran-
ke konnten gut mit dem Gegner mithalten und doch gingen die 

Abteilung Faustball

Abteilung Tischtennis
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Punkte an den Gast. In den Einzeln hatten es die Tannheimer 
gegen den technisch sehr stark spielenden Tabellenführer sehr 
schwer. Dennoch kämpften sich Kevin Langer, Jakob Lessmann 
und Leo Ferus bis in den 5. Satz. Kevin und Leo mussten den 
Gegner zum Sieg gratulieren, aber Jakob gelang nach einem 
spannenden Spiel den Ehrenpunkt für den SVT. Unsere Jugend-
mannschaft schloss die Vorrunde mit dem sechsten Tabellen-
platz ab. Mit Trainingsfleiß und ein wenig mehr Ehrgeiz ist in der 
Rückrunde sicherlich noch einiges drin. Auf geht´s Mädel und 
Jungs!

Vereinsmeisterschaften Schüler und Jugend
Mit einem erfreulich großen Teilnehmerfeld bildeten sie den Jah-
resabschluss. Eltern und Großeltern hatten in Ergänzung zum 
Kinderpunsch mit Weihnachtsplätzchen für das leibliche Wohl 
gesorgt. Zehn Schüler und Schülerinnen starteten in 2 Grup-
pen. Die ersten drei der jeweiligen Gruppe qualifizierten sich für 
die Endrunde, die anderen spielten die Platzierungen in einer 
Trostrunde aus. Am Ende wurden die ersten 3 Plätze bei Satz-
gleichstand durch die Anzahl der gewonnenen Spiele bestimmt. 
Bei den Schülern setzte sich Victor Jovanovic vor Noah Engel 
und Denis Ramadani auf dem dritten Platz durch. 
Bei der Jugend spielten alle 8 Teilnehmer jeder gegen jeden in 
einer Gruppe. Den Fuchs im Hühnerstall spielte Peter Ferus. 
Seine Leistungen in der Schülerliga hatten nahegelegt, dass 
er bei den „Großen“ mitspielen kann und dies hat er mit einem 
starken 5. Platz – bei Satzgleichstand mit dem 4. Platz – unter-
mauert. Ungeschlagen auf Platz 1 stand Kevin Langer, gefolgt 
von Moritz Weikmann mit sechs Siegen und Leo Ferus mit 5 
Siegen auf Platz 3.

Auftakt zur Rückrunde
1. Damenmannschaft unterliegt unglücklich
Zum Rückrundenauftakt empfingen Sylvia Frank, Sabine Wiest, 
Erika Sauter und Jeanette Mahle in der 1. Bezirksliga den TSV 
Wertingen I. Nach der 8:2 Niederlage aus der Vorrunde waren 
die Erwartungen verhalten bis leicht optimistisch. Im Doppel 
wurden die Punkte geteilt. Sylvia Frank und Erika Sauter gewan-
nen in einem engen Match mit 3:1 Sätzen. Danach verlor man 
etwas den Faden und die Gäste zogen auf 4:1 davon, wobei die 
engen Entscheidungen meistens zu Ungunsten des SVT ausfie-
len. Dennoch gelang es Sylvia Frank (2), Sabine Wiest (1), Erika 
Sauter (1) und Jeanette Mahle (1) mit zunehmender Spieldauer 
die Partie offener zu gestalten. Im letzten Match unterlag Jea-
nette Mahle beim Spielstand von 6:7 gegen die an diesem Tag 
noch ungeschlagene Nummer 2 der Gäste mit 0:3 und besiegel-
te damit eine unglückliche 8:6 Niederlage.

Herren
Der SVT II trat zum Auftakt der Rückrunde in Dettingen an. 
Das Spiel startete furios, indem die Doppel Sven Sagorujko / 
Alexander Fleck, Günter Roll / Helmut Gunderlach und Sabine 
Wiest / Jeanette Mahle alle drei möglichen Punkte für Tannheim 
holten. Sagorujko und Wiest bauten nach Niederlage von Roll 
und Fleck die Führung auf 5:2 aus. Doch dann riss beim SVT 
der Spielfluss und Dettingen holte sich vier Punkte in Folge, ehe 

Wiest in einem souveränen Spiel mit ihrem zweiten Sieg zum 
6:6 Zwischenstand ausgleichen konnte. Dettingen zeigte sich 
unbeeindruckt und zog, nachdem Fleck auch sein zweites Spiel 
abgeben musste, Mahle gut mithielt, sich aber letztlich knapp 
mit 8, 10 und 13 geschlagen geben musste, auf 8:6 davon. Gun-
derlach gelang es dann mit einem Sieg, die Chance auf einen 
Punkt aufrecht zu erhalten. Im Schlussdoppel holten sich dann 
Sagorujko / Fleck in einem hin und her wogenden 5-Satz Spiel 
diesen Punkt zum letztlich glücklichen, aber verdienten 8:8.

Schüler 
Bei der Schülerliga startete die Rückrunde ebenfalls in Dettin-
gen. Tannheim 1 mit Peter Ferus, Victor Jovanovic, Denis Ra-
madani und Lenn Ernle spielte gegen Steinheim. Unsere Klei-
nen waren gut aus der Winterpause gekommen. Beide Doppel 
gingen an den SVT und die restlichen Punkte beim 7:3 holten 
sich Peter 2x, Denis 2x und Lenn. Victor trat zum ersten Mal im 
vorderen Paarkreuz bei der 1. an und musste sich an diesem 
Tag leider zweimal jeweils knapp im 5. Satz geschlagen geben. 
Tannheim 2 musste gegen den Tabellenführer Kirchdorf ran. 
Es spielten Henri Fakler, Eva Graf, Max Graf und Jasmina Be-
laoucha. Das Leistungsgefälle war doch erheblich. Gegen die 
Schnitt- und Angriffsbälle der Kirchdorfer wussten sich unsere 
jungen Spieler keinen Rat. Bei der 10:0 Niederlage konnte Tann-
heim nur 1 Satz gewinnen. Wieder war es so, dass, auch wenn 
das Ergebnis sehr deutlich wirkt, sich die Tannheimer in den ver-
lorenen Spielen gut präsentiert haben und der eine oder andere 
Satzgewinn für den SVT verdient gewesen wäre. 

2017 grundlegende Neuerungen bei der Pflege
Grundlegende Neuerungen gibt es ab Januar 2017 bei der ge-
setzlichen Pflegeversicherung. Statt in drei Pflegestufen werden 
Betroffene fortan in fünf Pflegegrade eingestuft. Entgegen der 
Praxis der vergangenen 22 Jahre gilt nun als Maßstab nicht 
mehr der Hilfebedarf bei körperlichen Verrichtungen in Alltag 
sondern der Grad der Selbstständigkeit. Die vom VdK lange ge-
forderte Pflegereform trägt auch den Belangen Demenzkranker 
Rechnung. Wer bereits eingestuft ist, wird ohne Antrag ins neue 
System übernommen. Dabei werden Pflegebedürftige mit aus-
schließlich körperlichen Einschränkungen automatisch in den im 
Vergleich zur bisherigen Pflegestufe nächsthöheren Pflegegrad 
übergeleitet. Pflegebedürftige mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz gelangen automatisch in den übernächsten Pflegegrad. 
Zudem sieht der Bestandsschutz vor, dass Pflegebedürftige 
durch die Überleitung finanziell nicht schlechter gestellt werden. 
Detailinformationen gibt es bei den Pflegestützpunkten, den 
Krankenkassen, beim Sozialverband VdK (www.vdk-bawue.
de), wo auch eine Broschüre erhältlich ist, sowie bei der VdK 
Patienten- und Wohnberatung in Stuttgart (www.vdk.de/patien-
ten-wohnberatung-bw/).

Narrenzunft Bobohle Rot an der Rot
Großer Narrensprung in Rot an der Rot am 28.01.2017.
Beginn 14 Uhr; 2 Partyzelte U-18 / Ü-18; bewirtete Festhalle.

Schützenverein Rot an der Rot
Laienschießen 2017
Liebe Sportfreunde
Vom 6. bis 10. Februar führt der Schützenverein Rot an der Rot 
das Laienschießen 2017 zum 33. Mal durch. Dazu sind wieder 
alle Vereine und sonstige Gruppen ( Stammtischrunden, Betrie-
be, Familien, Freunde und Bekannte) recht herzlich eingeladen. 
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaften 
melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schießen. 
Eine Mannschaft soll aus mindestens 4 aber höchstens 7 Schüt-
zen bestehen. 

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und darf seit 
3 Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein.
Wettkampfregeln:
Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Das 
heißt jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und aus-
gewertet. Es sind 10 Schuss mit dem vereinseigenen Luftgewehr 
freistehend abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 
4 besten Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung.
Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 3 EURO
Preise:
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Die Sieger-
mannschaft bekommt für ein Jahr den Wanderpokal. Alle Mann-
schaften erhalten Urkunden. Der beste Schütze(in) erhält bei 
Ring und Blattl Wertung ein kleines Andenken.
Schießzeiten: Montag 06. Februar 19:00 - 22:00 Uhr
Dienstag 07. Februar 19:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch 08. Februar 19:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag 09. Februar 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag 10. Februar 19:00 - 22:00 Uhr
Siegerehrung Sonntag 12. Februar um 17:00 Uhr im Schützen-
haus
Wichtig Anmeldung: Bei Gerhard Kohlmus
Tel: 08395 - 1007
Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir „Gut Schuss“ 
und einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus.
Schützenverein Rot

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Jahreshauptversammlung am 10. Februar 2017 
um 20.00 Uhr im Gasthof Krone in Berkheim.
Programm:  
  1. Begrüßung durch den Vorstand                       
  2. Totengedenken
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht des Kassier
  5. Bericht der Kassenprüferinnen
  6. Entlastung
  7. Wahlen - Vorstandschaft und Beirat
  8. Ehrungen
  9. Bericht der Sektion
10. Programmvorschau
11. Verschiedenes - Wünsche u. Anträge
Im Namen der Vorstandschaft der DAV-Ortsgruppe Illertal
Josef Schrägle, 1. Vorsitzender

SSG Illertal e.V.
Es ist für jeden etwas dabei!
Nachdem unsere Ski- und Snowboardkurs erfolgreich durchge-
führt werden konnten, bieten wir noch verschiedene Tages- und 
Mehrtagesausfahrten an:
Garmisch:	 11.F ebruar 2017	 (für alle)
Kid‘s- und Jugendcamp:	 17.-19. Februar 2017 	(ab 8 J.)
Ischgl Late Night:	 04.Mörz 2017 	 (Ü 18)
Hütten- und Partywochenende: 	 17.-19.März 2017	 (Ü 18)
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, bei allen Raibas im Iller-
tal oder Juliane Ilg Tel.: 07354-9335747

20 Jahre Lumpenkapelle Aitrach
Große Jubiläumsparty mit Sternmarsch 
und Monsterkonzert am 21. Januar ab 19 Uhr 
Mit bekannten Pophits wie Hulapalu und Monday Morning oder 
klassischem Rock wie Highway to Hell und Born to be Wild sor-
gen die rund 40 Musikerinnen und Musiker der Lumpenkapelle 
Aitrach in der fünften Jahreszeit regelmäßig für gute Stimmung 
auf Umzügen und Faschingsbällen. Musikalisch gestaltet wer-
den jedes Jahr auch Narrenmessen.
In der bevorstehenden Saison feiert die Lumpenkapelle Aitrach 
ihr 20-jähriges Bestehen mit einer großen Jubiläumsparty am 
21. Januar. Bei einem Sternmarsch mit Monsterkonzert ab 19 

Uhr und anschließender Party in der Festhalle in Aitrach sorgen 
insgesamt fünf Guggenmusiken für Stimmung. Extra aus Berlin 
reisen die Spreeschepperer mit circa 30 Musikerinnen und Mu-
siker an. 
Gegründet wurde die Lumpenkapelle von Mitgliedern des Mu-
sikvereins Aitrach im Jahr 1997. Ein Jahr später folgten die ers-
ten Auftritte in der Faschingszeit. In zwei Jahrzehnten wurden 
die Kostüme und die Schminke aufwändiger gestaltet, das mu-
sikalische Repertoire erweitert und die Anzahl der Mitglieder er-
höht. Alle Infos zur Jubiläumsparty und weiteren Terminen unter 
www.lumpenkapelle-aitrach.de.

SV Ingoldingen
Radball-Abteilung - 
Radball-Spieler treten gegen 4 Mannschaften an
Am Samstag, den 28. Januar, empfängt die Bezirksliga U19 
der Ingoldinger Radball-Abteilung vier Mannschaften aus 
ganz Baden-Württemberg. Interessierte Zuschauer sind zu 
den Spielen von 15 bis circa 18 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Ingoldingen herzlich eingeladen.
Bei der Sportart Radball besteht eine Mannschaft aus zwei Per-
sonen, deren Ziel es ist, einen Ball mit dem Rad in das geg-
nerische Tor zu befördern. Schnelle Reaktionsfähigkeit, hohe 
Körperspannung und taktisches Denken sind hierbei besonders 
wichtig.
Die Ingoldinger Radball-Abteilung stellt die zwei einzigen aktiven 
Mannschaften im ganzen Kreis Biberach: Oskar Holzapfel, Paul 
Hummel, Stefan Birk und Martin Müller treten in der Bezirksliga 
U19 an. Trainiert werden die Jugendlichen von Dennis Paulokat.
Zum Heimspiel sind Zuschauer herzlich eingeladen – der Eintritt 
ist frei und für Verpflegung ist gesorgt. Nach dem Spiel können 
interessierte Kinder und Jugendliche selbst aufs Rad steigen 
und sich ausprobieren. Auch zu den regulären Trainingszeiten 
jeden Donnerstag, von 18.30 bis 20.30 Uhr, sind Jugendliche, 
Kinder ab 8 Jahren und Wiedereinsteiger zu einem Probetraining 
willkommen.

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung ein
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, den 27. Januar 2017, 09:30 Uhr, im „Kurzent-
rum“ in Bad Buchau herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: 
„Landwirtschaft hat Zukunft – Agrarpolitik in Baden-Würt-
temberg“ hält Peter Hauk MdL, Minister für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz. Ferner stehen der Geschäftsbericht, der 
Bericht der Landfrauen und Ehrungen auf der Tagesordnung. Die 
Schülerkapelle der Landwirtschaftsschule umrahmt musikalisch 
die Veranstaltung.

Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag von 9.15 Uhr – ca. 10.30 Uhr ein.
Wir beginnen mit einer Sing – und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Un-
kostenpreis ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen.
Bei Fragen sind wir unter 4593269 (Eva), 9369291 (Heike) oder 
07354/9374950 (Corinna) zu erreichen.

Sonstige Mitteilungen   


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NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE BÜCHER FÜR JUNGE LESER
Abidi Heike: Tatsächlich 13 (2017/025)
(Bald wird Henriette 13! Was erwartet sie als Teenager 
wohl alles?)
Alward, Amy: Hokuspokus, liebe mich (2016/1172)

(Als Samantha einen Liebestrank zu sich nimmt, verknallt sie sich 
in ihr Spiegelbild!)
Beck, Ian: Pastworld (2017/023)
(Ein Tourist gerät in einen Hinterhalt und steht plötzlich unter 
Mordverdacht.)
Brody, Jessica: Eine Woche voller Montage (2016/1106)
(Sieben Montage muss Ellie erleben, bis sie doch noch ein Happy 
End erlebt.)
Ewing, Amy: Juwel Band 1: Die Gabe (2016/1103)
Ewing, Amy: Juwel Band 2: Die weiße Rose (2016/1104)
(Für ihre Freiheit setzt die junge Violet ihre Liebe, ihr Leben und 
das ihrer Freunde aufs Spiel.)
Freund, Wieland: Die unwahrscheinliche Reise des Jonas 
Nichts (2017/19)
(Der Autor entführt seine Leser auf eine bezaubernde Reise in 
das sagenumwobene Land Kanaria.)
Gerstenberger, Stefanie: Zwei wie Zucker und Zimt : Zurück in 
die süsse Zukunft (2017/28)
(Charlotte ist im Jahr 1980 gelandet und hat keine Ahnung, wie 
sie wieder zurück kommen soll.

Kleist, Reinhard: Der Traum von Olympia 
(2016/1102)
(Stellvertretend für die unzähligen Flüchtlings-
schicksale unserer Zeit erzählt Reinhard Kleist 
die tragische Geschichte der somalischen Aus-
nahmesportlerin Samia Yusuf Omar, die mit 
nur 21 Jahren kurz vor der italienischen Küste 
ertrinkt. Völlig zurecht ausgezeichnet mit dem 
diesjährigen Katholischen Kinder- und Jugend-
buchpreis!)

Lang, Mara: Girl in black (2016/1110)
(Die 19-jährige Lia kann die Gefühle anderer Menschen lesen, sie 
sogar beeinflussen.)
Mischke, Susanne: Sonst brichst du dir das Herz : Thriller 
(2016/1107)
(In Rom begegnet Valeria Frau zufällig einem Mädchen, das aus-
sieht wie sie selbst.)
Murail, Marie-Aude: Blutsverdacht : Thriller (2017/022)
(Die 14-jährige Ruth versucht herauszufinden, wer vor 20 Jahren 
ihre Tante ermordet hat.)
Russell Gareth: It-Girls : Beste Feindinnen unter sich (2017/024)
(Meredith, Imogen, Kerry und Cameron sind Biester - aber aus-
gesprochen beliebte Biester.)
Sassen, Erna: Das hier ist kein Tagebuch (2016/1101)
(In einem Tagebuch versucht Bou den Suizid seiner Mutter zu 
verarbeiten.)
Tash, Sarvenaz: Die (beinahe) größte Liebesgeschichte des 
Universums (2016/1109)
(Die Faszination für Comics und eine langjährige Freundschaft 
eint Roxane und Graham und könnte zur großen Liebe werden.)
Thiemeyer, Thomas: Evolution Bd. 1 : Die Stadt der Überle-
benden (2016/1108)
(Eine Schülergruppe muss in einer fast menschenleeren Welt ums 
Überleben kämpfen.)
Vande Velde, Vivian: Nie mehr zurück : Thriller (2016/1173)
(Zoe ist die einzige, die einen jungen Mann noch retten könnte - 
denn Zoe kann die Zeit verändern.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 		 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:   	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de

Kontakt:
Tel: 		  08395/ 9405-26
Mail:		  info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Kloster Bonlanden
Besondere Krippenführungen 2016/17
Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, 
in einer Krippe liegt.“  (vgl. Lk 2,12)

Krippenführung  für Kinder mit Bastelaktion
„... und über allem strahlte hell der Weihnachtsstern...“
Ein ganz besonderer Stern  begleitet Dich durch die Krippe und 
erzählt Dir seine Geschichte, wie er Weihnachten erlebt und was 
das Wichtigste für ihn an Weinachten ist. – Lass Dich überra-
schen!
Die Führung leitet Schw. Christine Bunz am  26. Januar 2017,   
von 15.00 – 16.30 Uhr. Treffpunkt ist im Haus St. Franziskus 
(Krippenweg) , Beitrag: 5,00 €.
Infos unter www.kloster-bonlanden.de

Beckenbodenkurse
Kurs 1:
Montag, 16. Januar bis 3. April 2017
10 x 75 Minuten
09:00 bis 10:15 Uhr
Kurs 2:
Donnerstag, 19. Januar bis 6. April 2017
10 x 75 Minuten
09:00 bis 10:15 Uhr
Kurs 3:
Beckenbodenkurs für Einsteiger
In diesem Kurs werden die Grundlagen des Beckenbodens ver-
mittelt und der Aufbau eines eigenständigen Trainingskonzeptes.
Donnerstag, 19. Januar bis 6. April 2017
10 x 75 Minuten
18:30 bis 19:45 Uhr
Die Kurse finden im Gymnastikraum im Vitalcenter statt (Haup-
teingang).
Referentin: Ruth Mensch, Physiotherapeutin

Neue Sternenshow im Planetarium
Ab 22. Januar zeigt das Laupheimer Planetarium seine neu pro-
duzierte Sternenshow „(Un)sichtbares Universum“. Darin wird 
anschaulich gemacht, was uns das Licht vom Kosmos erzählt 
und wie Forscher auch dem „unsichtbaren“ Universum seine 
Geheimnisse entreißen.
Mit faszinierenden Bildern versetzt das Planetarium seine Be-
sucher in die Tiefen des Kosmos. Im neuen Programm führt die 
Reise jedoch zunächst sehr weit zurück, in eine ferne Vergan-
genheit: Im Lauf der Evolution lernt das Leben, Sonnenlicht für 
die eigene Existenz und die Entdeckung der Welt zu nutzen. 
„Wir zeigen ausführlich, wie die Entwicklung des Lebens unter 
Einfluss des Lichts stattfindet“, sagt Programmautor Werner 
Kiesle vom Planetarium. Auch später hatten in der Menschheits-
geschichte über Jahrtausende das Sonnen- und Sternenlicht 
sowie Lichtphänomene in der Atmosphäre eine große, oft my-
thische Bedeutung.
Doch erst seitdem der Mensch gelernt hat, sein natürliches 
Sehvermögen durch technische Mittel zu erweitern, wird offen-
bar, was das Licht aus den Weiten des Universums zu erzählen 
vermag. Erste Durchbrüche brachten das Teleskop im 18. Jahr-
hundert und die Fotografie im 19. Jahrhundert. Von besonde-
rer Bedeutung war zudem die Auffächerung des Lichts in seine 
spektralen Bestandteile und deren Untersuchung: die Spektro-
skopie. „Wir erinnern an Joseph von Fraunhofer, der 1814 das 
Phänomen der dunklen Linien im Sonnenspektrum als Erster 
systematisch untersucht hat“, erläutert Kiesle. Im 20. Jahrhun-
dert lernten die Forscher, auch für uns unsichtbare Strahlung 
zu erfassen und zu interpretieren, um so den Geheimnissen 
des Kosmos weiter auf die Spur zu kommen. Das Planetarium 
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zeigt, wie durch eine ganze Reihe „künstlicher Augen“, irdische 
Riesenobservatorien, Weltraumteleskope, Radioantennen, Inf-
rarotkameras und Röntgenempfänger, die Wissenschaftler über 
Generationen gelernt haben, aus dem Licht ferner Objekte fei-
ne Details herauszulesen. Dabei können Sie in tiefe Atmosphä-
renschichten fremder Planeten ebenso blicken wie in dichte 
Staubwolken, in denen neue Sonnen und Planeten entstehen. 
Selbst optisch völlig verdeckte Galaxienkerne mit gigantischen 
Schwarzen Löchern werden enthüllt.
Das neue Programm wurde nach einer Idee von Werner Kiesle 
von ihm sowie Dr. Günther Höhne und Rolf Stökler vom Lau-
pheimer Planetarium geschrieben. Rund ein viertel Jahr arbei-
tete dann ein ganzes Team des Planetariums ehrenamtlich an 
der optischen und akustischen Umsetzung des Stoffs für eine 
kuppelfüllende 360-Grad Planetariumsshow.
Im Vorprogramm „Sterne über Oberschwaben“ können die 
Besucher den Blick übrigens ohne Riesenteleskop oder Rönt-
genobservatorium übers gestirnte Firmament schweifen lassen, 
bevor sie in die Tiefen des Alls aufbrechen. Erklärt wird, was 
derzeit mit bloßem Auge am Wintersternhimmel zu sehen ist.
INFO: Außer der neuen Sternenshow „(Un)sichtbares Univer-
sum“ sind im Planetarium weitere Programme, jeweils mit einem 
aktuellen Sternhimmel-Überblick, sowie das Kinderprogramm 
„Einmal Pluto und zurück“ zu sehen. Vorführtermine und Kar-
tenreservierung im Internet unter www.planetarium-laupheim.de 
und telefonisch unter 07392/91059.

Winterzeit – der Schimmel blüht auf 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
gibt Tipps zur Vermeidung von Schimmelbefall
Schwarze Flecken, modriger Geruch - gerade in der kalten Jah-
reszeit breitet sich in vielen Wohnungen wieder Feuchtigkeit und 
Schimmel aus. Mehr als 12 Prozent der Bevölkerung ist nach 
eigener Einschätzung  von Feuchtigkeitsschäden betroffen. 
Darauf weist das Statistische Bundesamt in seinem Jahrbuch 
hin. Iris Ege, Expertin der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und der Energieagentur Biberach, erläutert die Ursachen 
des Schimmelbefalls und erklärt, wie man die eigene Wohnung 
schützen kann:

Auch ungenutzte Räume niedrig heizen
Ege: In der kalten Jahreszeit ist es wichtig, alle Räume regel-
mäßig zu beheizen, um das Auskühlen der Wände und damit 
einhergehende Feuchtigkeits- und Schimmelbildung zu vermei-
den. Dass Haushalte angesichts wieder steigender Energiekos-
ten ihren Heizbedarf senken wollen, ist absolut verständlich. 
Doch wird oft am falschen Ende gespart. Gerade Räume, die 
im Winter nicht oder nur unzureichend beheizt werden, bieten 
dem Schimmel einen hervorragenden Nährboden. Daher soll-
ten Raumtemperaturen von 16 Grad Celsius nicht unterschritten 
werden. 

Lüften, Lüften, Lüften - 
aber keine Dauerlüftung durch Kippstellung
Ege: Abzuraten ist von dauerhaftem Kipplüften. Dabei wird nur 
Wärme zum Fenster hinausgeheizt. Wesentlich sparsamer und 
effektiver ist dagegen mehrmaliges Stoßlüften in allen Räumen 
für mindestens fünf Minuten, um einen Austausch zwischen 
feuchter Innen- und trockener Außenluft vorzunehmen. In Räu-
men, in denen viel Feuchtigkeit entsteht, wie zum Beispiel in 
der Küche, im Bad oder beim Wäschetrocknen, muss zusätz-
lich gelüftet werden. Lüften sollte man ab 60 Prozent relativer 
Luftfeuchtigkeit, um feuchte Wände und Schimmelbildung zu 
vermeiden. Feststellen lässt sich dies mit dem Hygrometer, mit 
dem  die Luftfeuchtigkeit in den einzelnen Räumen gemessen 
werden kann. Außerdem kann man damit auch den Lüfterfolg 
kontrollieren.

Was tun, wenn der Schimmelschaden bereits da ist?
Ege: Sind Feuchtigkeitsschäden in der Wohnung festgestellt wor-
den, sollten Mieter ihren Vermieter darüber informieren. Dieser 
sollte dann einen Fachmann zu Rate ziehen, um das Ausmaß der 
Schäden zu prüfen und entsprechende Schritte zur Trocknung 
der betreffenden Stellen einzuleiten. Nur Fachleute können außer-

dem sicherstellen, dass auch die gesundheitsschädlichen Stoff-
wechselprodukte des Schimmelpilzes vollständig entfernt werden. 
Einfach nur weiß überstreichen löst das Problem dagegen nicht!
Darüber hinaus hilft die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale bei allen Fragen zum Erkennen und Vermeiden von Schim-
melschäden online, telefonisch oder mit einem persönlichen Be-
ratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 
direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 74. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
 

Kreishandwerkerschaft Biberach
Grundlagenkurs Outlook sowie Workshops Excel und Word 
im Kreis-Berufsschulzentrum
Das Office-Paket 2013 hat seinen Einzug gehalten und einige 
Neuerungen mit sich gebracht. Manche Tricks und Kniffe aus 
einem vorherigen Kurs sind zudem vielleicht auch in Verges-
senheit geraten. Nach dem Motto – wer sich nicht weiterbildet, 
bleibt stehen – finden im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach ab 
1. Februar in Excel und ab 1. März in Word individuelle Work-
shops zur Auffrischung (jeweils drei Abende) statt. Anmelde-
schluss ist der 21. Januar bzw. 20. Februar.
Ein Büroalltag ohne Emails – heute nicht mehr vorstellbar. Am 
24. und 31. Januar werden abends Grundlagen „Outlook 2013“ 
vermittelt. Anmeldeschluss ist der 17. Januar.
Die Lehrgänge werden bei Vorliegen der Förderbedingungen 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ESF mit 30 % bzw. 
50 % bezuschusst. Weitere Informationen bei der Kreishandwer-
kerschaft Biberach, Ehinger-Tor-Platz 8, Tel. 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de o. www@kreishand-
werkerschaft-bc.de

Katholischen Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e.V.
Veranstaltungen 
Weltgebetstag der Frauen 2017 –  
Ökumenische Informationstage 
für MultiplikatorInnen aller Konfessionen
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. lädt am Dienstag, 24.1.17 von 14 bis 17.30 Uhr ins Ev. Mar-
tin-Luther-Gemeinde-Haus, Waldseer Straße 18 in Biberach 
oder am Donnerstag, 26.1.17, von 14 Uhr bis 17.30 Uhr ins Ev. 
Gemeindehaus, Gutenbergstraße 49 in Bad Saulgau ein. Der 
Weltgebetstag bezieht sich auf das extreme Wohlstandsgefälle 
in der philippischen Gesellschaft. In der Gottesdienstordnung 
2017 kommen philippinische Frauen selbst zu Wort, sie erzählen 
von ihrem Heimatland, ihrem Leben und ihren Nöten.
Eine Anmeldung nicht erforderlich

Aktiv (er)leben – Bewegung tut gut
Fortbildungstag für Leiterinnen und Leiter 
von Seniorengymnastikgruppen
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. lädt zu einem Fortbildungstag für Leiter/innen von Senio-
rengymnastikgruppen ein. Er findet am Samstag, 11.02.17, 9 – 
17 Uhr im Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal. Referent ist Heinz 
Pientka, Fitness- und Gesundheitstrainer, Schwerpunkt Senioren-
sport, Laichingen statt. Das Programm bietet Informationen und 
vielseitige Übungen zur Kräftigung der Muskulatur und zur Sturz-
prophylaxe, außerdem Spiele und Übungen zur Stärkung der 
Gehirnfunktionen. Anmeldung bis 20.01. bei der Kath. Erwachse-
nenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/9359-0, Email: info@keb-bc-slg.de

Bildungsangebote
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Offener Treff für Alleinerziehende in Riedlingen mit Brunch
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. und das Familienzentrum Riedlingen e.V. laden alle Müt-
ter und Väter zu einem offenen Treff mit Brunch am Samstag, 
21.1.17 von 11 Uhr bis 13 Uhr ins Familienzentrum Riedlingen 
e.V. Sankt-Gerhard-Straße 1, Zugang über Goldbronnenstraße 
in Riedlingen ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Wir beginnen 
um 11 Uhr mit einem 
Brunch. Jede/r bringt eine Kleinigkeit mit, um miteinander zu tei-
len. Getränke gibt es vor Ort. Verantwortlich: Tanja Beck-Huber, 
Familientherapeutin, Dürmentingen.
Anmeldung für Kinderbetreuung erforderlich unter der Tel.: 
Nr.: 07371/909526
„Rituale, Grenzen und Regeln in der Erziehung“
 Mut zur deutlichen Beziehungsarbeit
Die Abendveranstaltung der Kolpingfamilie Füramoos in Zusam-
menarbeit mit dem Kindergarten Riedzwerge im Rahmen der 
Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. findet am Dienstag, 24.1.17 um 20 
Uhr im Kindergarten Riedzwerge, Gartenstr. 18 in Füramoos mit 
der Referentin Friederike Höhndorf, Elterntrainerin und Individu-
alpsychologische Beraterin aus Schemmerhofen, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Aufatmen – Ausatmen – Durchatmen – Teil 2, …weiterführend
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach u. Saulgau 
e.V. bietet eine Veranstaltung am Freitag, 3.2.17 von 17 bis 20 
Uhr im Alfons-Auer-Haus, Adolph-Kolping-Saal, Kolpingstras-
se 43 in 88400 Biberach mit der Referentin Rita Theresia Reck, 
Atempädagogin aus Ulm an.
Anmeldung bis 25.1.17 bei der bei der Kath. Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/9359-0, Email: info@keb-bc-slg.de

Kinder lernen spielend
Die Nachmittagsveranstaltung des Kath. Kindergartens Baltrin-
gen im Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwachse-
nenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. findet am Don-
nerstag, 26.1.17 um 16.30 Uhr im Kath. Kindergarten Baltringen, 
Breite Str. in Baltringen mit der Referentin Irmgard Högerle, 
Lerntrainerin aus Laupheim, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
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Erscheint wöchentlich donnerstags

herzlich willkommen !

tagespflege aitrach

Wohlfühlen in Gemeinschaft
Entlastung für
pflegende Angehörige
eigener Fahrdienst
Finanzierungsmöglichkeiten
über Krankenkasse

www. zieglersche.de

Wir freuen uns auf Sie! Slavica Tillich, Einrichtungsleitung,
Tel.: 07565 9426890; Seniorenzentrum Aitrach, Hauptstraße 22; 
88319 Aitrach

PFLEGE

Gezielt  und  günstig  werben!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 21./Sonntag, 22. Januar

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 21. Januar (ab 8.30 Uhr)
Allmannsche Apotheke, Biberach,
Marktplatz 41, Tel. (07351) 18090
Sonntag, 22. Januar (ab 8.30 Uhr)
Jordan-Apotheke, Biberach,
Ulmer-Tor-Str. 3, Tel. (07351) 73900
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 21. Januar
Apotheke Donaustraße, Donaustraße 78, Tel. (08331) 9842010
Sonntag, 22. Januar
Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstraße 8, Tel. (08331) 984900

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 20. Januar 2017
		  Freitag, 3. Februar 2017
Papiertonne:	 Dienstag, 31. Januar 2017
Gelber Sack:	 Mittwoch, 1. Februar 2017

Grüngutannahme
Dez. – Febr., jeweils Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Badewanne rau?
Reinigen zwecklos?
Badewanne wegwerfen muss nicht sein!  
Wannenbeschichtung in nur 1Tag ohne Staub und Schmutz mit 
8 Jahren Garantie! Wannenreparaturen, Fliesenbeschichtung.
Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!

ReMo-Com Telefon: 08331-9927100 
www.remo-com.de

Wir begrüßen in unserem Zahnärztehaus in Erolzheim

HERRN DR. FLORIN JAHN
der unser Zahnärzteteam seit 1. Januar 2017 verstärkt.

Zahnärztehaus Erolzheim Dr. Geier 
Kellmünzer Straße 2, 88453 Erolzheim

Vermisse seit 15. Dezember meine schwarz-weiße 
Katze im Illertalring, sie ist sehr zutraulich und hat 

besondere Kennzeichnung, hat ein Gesicht wie eine 
Maske, Hinweise unter 0152 52036656 

Angebote
20.01. bis 22.01.

Landliebe Fruchtjoghurt +0,15€ Pf. 500g-Gl. 0,88€
deutscher Chinakohl, Kl. I  1kg  0,77€
span. Erdbeeren, Kl. I         400g-Schale 2,49€                 
Kaba           500g-NF-Beutel 1,29€
Pepsi, Schwip Schwap...+0,25€ Pf.1,5l-Fl. 0,59€
Raffaello         150g-Pck.  1,79€
Ramazzotti         0,75l-Fl.  8,88€
 

Tannheim

Diese Artikel sind im nah & gut Dietmar Fackler e.K., Hauptstr. 30, 88459 Tannheim erhältlich. Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der
großen Nachfrage im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Neugierig auf unsere
aktuelle Aktion?
 

Kraftstoffverbrauch (l/100 km):
innerorts: 7,3 – 4,8; außerorts: 4,6 – 3,1; kombiniert: 5,6 – 3,5
CO2-Emissionen kombiniert 127 – 95 g/km
Effizienzklasse: A

Mit diesem Gutschein erhalten Sie 
eine Inspektion bereits ab 65 H.
zzgl. Zusatzarbeiten und Material

88416 Ochsenhausen
Tel. 07352 / 92110

88450 Berkheim
Tel. 08395 / 936970

Unsere Dankeschön-Aktion:

10 % Rabatt auf Wischerblätter
 (gültig für alle Fahrzeuge)

10 % Rabatt auf Verschleißteile
 (für Fahrzeuge bis MJ 2012)

Bitte bringen Sie den Gutschein zum Termin mit.
Gültig bis 31.03.2017.

✃

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUTO & ZWEIRAD

ÄRZTE


